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Ass bedeutendſtes Ereignis im Entwickelungsgang 155Anſtalten können wir den Bezug der neuerbauten Räume Erbprinz
ſtraße Nr . 12 Ende Juni vorigen Jahres bezeichnen . Im lettzten Uibten
bericht haben wir die Räume beſchrieben , die für unſere Anſtalt

errichtet worden ſind , wir können der

tungen ſich erfüllt haben , und die neuen Räume geeignet ſind , das10

ihinzufügen , daß alle Erwar

fernere Wachstum unſerer Kleinkinder - Bewahranſtalten zu fördern

Wir haben nun für

— ſelbſt einer größeren Anzahl von

Kinderſchweſtern und Pflege derſelben ſchöne und genügende
Räumlichkeiten zur Berfügunmg

Im Jahre 1898 ſind 14 Zöglinge zur Ausbildung als Kinder —

lehrerinnen in die Anſtalt eingetreten . An Weihnachten waren
25 Zöglinge und Schweſtern im Mutterhauſe . Auch im abgelaufenen
Jahre fand die Hausmutter beim Unterricht der Zöglinge und

Schweſtern durch Herrn Oberlehrer Philipp , Herrn Oberlehrer
Schweikert und Fräulein Schulz kräftige Unterſtützung . Unſer Ver⸗

waltungsratsmitglied Herr Stadtpfarrer Mühlhäußer hatte auch im

letzten Jahr die Güte , mit den evangeliſchen Schweſtern wöchentl lich
eine Bibelſtunde abzuhalten . Wir fühlen uns den Genannten für
ihre erfolgreiche und kräftige Mitarbeit an dem Erziehungswerk zu

wärmſtem Danke verpflichtet .

Unſere Filiale Waldhornſtraße Nr . 57 wurde im letzten Jahre
nach der Kapellenſtraße Nr . 46, und jene Lachnerſtraße Nr . 8 nach
der Durlacher Allee Nr . 36 verlegt . Das letztgenannte Lokal hat

genügenden Raum , Luft und Licht und dürfte auch bei dem fort⸗

während zunehmenden Beſuch längere Zeit dem Bedürfniſſe genügen .
Im Jahre 1898 wurden nachfolgend verzeichnete Schweſtern

an auswärtige Kinderſchulen abgegeben : Luiſe Wenz vom Mutter⸗

haus nach Lahr , Lina Leonhardt vom Mutterhaus Kirchardt ,
Karoline Seitz vom Mutterhaus nach Grünwettersbach , Anna Kegel⸗
mann vom Mutterhaus nach Schöllbronn , Frieda Hofheinz vom

Mutterhaus nach Mittelſchefflenz , Lina Pailer vom Mutterhaus nach
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Dill⸗Weißenſtein , Luiſe Gieſin vom Mutterhaus nach Hügelheim ,
Helena Oeſtreicher vom Mutterhaus nach Feldberg . Verſetzt wurden :

Eva Ulrich von Mannheim nach Kollnau , Roſa Volk von Wölchingen
nach Kollnau , Luiſe Maurer von Grünwettersbach nach Hohen
wettersbach , Lenchen Geiſelmann von Brötzingen nach Oftersheim ,
Roſa Strauß von Oftersheim nach Brötzingen , Eva Wagner von

Hügelheim und Eliſe Benz von Britzingen , beide nach Wertheim ,
Marie Mautz von Mittelſchefflenz nach Britzingen , Mina Hensler
von Niefern nach Stafforth , Katharina Fuchs von Feldberg nach
Niefern , Eliſe Kiefer von Burgheim nach Neu⸗Iſenburg , Luiſe Klotz

von Mannheim nach Burgheim , Lenchen Hoeker aus dem Mutter

haus nach Mannheim . Wegen Verheiratung ſind ausgetreten : Emma

Hofmann , zuletzt in Dill⸗Weißenſtein , Eliſe Wolf , zuletzt in Bretten ,
und Marie Schorr , zuletzt in Neu- Iſenburg .

Frau Regiſtrator Sachs Wittwe hat durch letztwillige Ver⸗

fügung unſerer Anſtalt 50 / . überwieſen , wovon wir zum ehren⸗
den Andenken an die Verewigte hier Kenntnis geben .

Unſer Schweſternfonds betrug am Schluſſe des Jahres 16 290/ %

55 und hat ſich ſonach gegen das Jahr vorher um die anſehn
liche Summe von 1670 / 02 vermehrt . Von dem früheren
Mitgliede unſeres Verwaltungsrates Hrn . Oberlandesgerichtsrat a. D.

Bohn und deſſen Gemahlin geb. Waltz wurden dem Schweſternfonds
400 zugewendet . Wir danken auch hier den Genannten für ihre
hochherzige Schenkung und allen unſern Freunden , die zur Ver

mehrung dieſer ſo wertvollen Kapitalſammlung beigetragen haben .

Mögen unſere Bemühungen , eine Stärkung dieſes Fonds herbeizu⸗
führen , um in Notfällen Hilfe leiſten zu können , auch fernerhin von

Erfolg gekrönt ſein .

Es beſteht die Uebung , alle 2 —3 Jahre ſämtliche auswärtige
Schweſtern zu einem Jahresfeſt hierher zu rufen . Damit ſoll die

Verbindung mit dem Mutterhaus aufrecht erhalten werden , den

Schweſtern ſoll Gelegenheit gegeben ſein , allenfallſige Wünſche und

Anliegen mündlich zur Kenntnis und zur Erledigung der Haus⸗
mutter und dem Verwaltungsrat vorzubringen , für ihren Beruf
Belehrung und Anregung zu erhalten und das Gefühl der Zuſam⸗
mengehörigkeit und die Liebe und Anhänglichkeit an das Mutterhaus
zu pflegen und zu ſtärken . Im letzten Jahre wurde das Feſt am

7. Oktober abgehalten , zu dem beinahe alle Schweſtern erſchienen
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ſind . Ihre Königliche Hoheit die Frau Großherzogin , unſere hohe

Protektorin , hatte die Gnade durch ein huldvolles Telegramm die

Erſchienenen begrüßen zu laſſen und dem regſten Intereſſe an dem

Verlaufe des Feſtes Ausdruck zu geben . Wir ſprechen für die ſtets

warme Teilnahme Ihrer Königlichen Hoheit an den Geſchicken unſerer

Anſtalt auch hier den ehrfurchtsvollſten Dank aus .

Den Schweſtern und Freunden der Anſtalt , die bei dieſem

Anlaſſe erſchienen ſind , wurde ein Bericht über das ſeit dem letzten

Jahresfeſt für das Fortſchreiten der Anſtalt Wiſſenswerte erſtattet .

Den beiden Schweſtern Suſanne Krenzwieſer in Linx und Käthchen
Werle in Freiburg wurde von Ihrer Königlichen Hoheit der Groß⸗

herzogin für 25 jährige treue Dienſte das ſilberne Kreuz verliehen .

Es folgte dann nach einer erhebenden Anſprache durch Herrn Stadt⸗

pfarrer Mühlhäußer die Einſegnung von 31 Schweſtern , die ſeit
dem letzten Feſt nach vollendeter Ausbildung ſelbſtändig in ihrem

Berufe thätig ſind . Am Nachmittag wurde dann noch eine Kon⸗

ferenz mit den verſammelten Schweſtern abgehalten , in welcher Ge⸗

legenheit gegeben war , in vielen Fällen Belehrung und Aufmunterung

zur Erfüllung der nicht immer leichten Berufspflichten zu erteilen .

Mit allſeitiger Befriedigung ſchloß die ſchöne und wie wir hoffen

in ihren Folgen auch fruchtbare Feier

Im letzten Jahre iſt leider unſerem Verwaltungsrate Herr

Geiſtl . Rat Benz durch den Tod entriſſen worden ; wir werden ihm

für ſein allezeit bewieſenes Wohlwollen ein ehrendes Gedenken be⸗

wahren .

Aus der beigefügten Rechnungs - Darſtellung geht hervor , daß
trotz den durch den Neubau vermehrten Ausgaben die Bedürfniſſe
der Anſtalt aus den Einnahmen gedeckt werden konnten .

Das Vermögen betrug am Schluſſe des Jahres — 13 273 „/ .

54 , gegen 11853 / . 08 am Schluſſe des Vorjahres . Wegen
Errichtung des Neubaues iſt eine ziffernmäßige Vergleichung mit

dem Vermögensſtand in früheren Jahren nicht leicht verſtändlich ,
weshalb er hier unter Verweiſung auf die angeſchloſſene Rechnungs⸗
Darſtellung unterbleiben ſoll . Die Rechnung wurde durch einen

Sachverſtändigen geprüft und richtig befunden ; die Generalverſamm⸗
lung hat dem Rechner Entlaſtung erteilt .

Am Schluſſe des Jahres wurden unſere hieſigen Anſtalten

von 695 Kindern beſucht , welche ſich wie folgt verteilen : Erbprinzen⸗
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ſtraße Nr . 12 : 103 Kinder ; Bahnhofſtraße Nr . 55, Luiſenhaus :
255 Kinder ; Sofienſtraße Nr . 52 : 60 Kinder ; Hildahaus , Scheffel⸗
ſtraße : 75 Kinder ; Kapellenſtraße Nr . 46 : 64 Kinder : Durlacher Allee
Nr . 36 : 85 Kinder ; Auguſtaſtraße Nr . 3 : 56 Kinder . Wir hoffen
durch Unterſtützung unſerer Freunde bald wieder finanziell ſo gekräftigt
zu ſein , daß wir an die Errichtung weiterer ſehr notwendigen Filialen
denken können .

Die Erkenntnis von der Notwendigkeit der Kleinkinder⸗Be⸗
wahranſtalten dringt in immer weitere Kreiſe . Die guten Eindrücke
die das Kinderherz empfängt , wirken auf ſein Verhalten ſegensvoll
und beſonders da, wo die Eltern durch ihren Beruf gehindert ſind ,
ihren Kindern die ſo dringend notwendige Ueberwachung zu teil
werden zu laſſen . Die ſchönen Erfolge , die wir ſeit einer langen
Reihe von Jahren zu verzeichnen haben , geben uns den Mut zu
erweiterter Thätigkeit , überzeugt allezeit bei den Gönnern unſerer
Beſtrebungen die nötige Mithilfe zu finden . Für die ſeither be⸗

wieſene Unterſtützung ſprechen wir hier nach allen Seiten den wärmſten
Dank aus .

Karlsruhe , den 24 . März 1899 .
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Der Verwaltungsrat :

Freifrau v. Adelsheim ,

Frau Oberrechnungsrat Bauer ,

„ Geh . Oberreg . - Rat Becherer ,
„ Geheimerat Eiſenlohr ,
„ Stadtrat Höpfner ,
„ Oberbürgermeiſter Lauter Wwe ,

„ Lehrer Moſetter Wwe. ,
Herr Medizinalrat Bähr ,

„ Hofbaudirektor Hemberger ,
„ Bürgermeiſter Krämer ,
„ Stadtpfarrer Mühlhäußer ,
„ Oberlandesgerichtsrat Rothweiler
„ Privatier Ph . Vomberg .
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